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Über Der Magistrat 

Herrn 
Dezernat für BürgerangelegenheitenOberbürgermeister Dr. Müller 
und Integration 

und 
Stadträtin Birgit Zeimetz-Lorz 

Frau 
Stadtverordnetenvorsteherin Thiels ;, 4. ~'-1 

01 tJ.r. pr 
an die Fraktion Bürgerliste Wiesbaden 

b. Mai 2008 

Anfrage der Fraktion Bürgerliste Wiesbaden vom 14.04.08, Nr. 65/08 nach § 43 der 
Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversammlung 

Anfrage: 

1. 	 Ist der Islamische Kulturverein von der Stadt organisatorisch oder finanziell 
unterstützt worden, z.B. beim Bau der Moschee? 

2. 	 Wenn ja, wie sah diese Hilfe aus und wie drückt sie sich in Zahlen aus? 
3. 	 Hat der Verein nach dem Abschluss des Integrationsvertrages Gelder erhalten, 

und wenn ja, in welcher Höhe? 

Die Anfrage beantworte ich wie folgt: 

Der Islamische Kulturverein in Kostheim hat von der Stadt Wiesbaden keinerlei finanzielle 
oder organisatorische Unterstützung z.B. zum Bau der Moschee erhalten. 

Der Verein hat nach Abschluss der Integrationsvereinbarung keinerlei Gelder zur Unter­
stützung seines Vereines erhalten. 

Mit freundlichen Grüßen 
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